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Der  Oberste  Gerichtshof  hat  durch  den 

Senatspräsidenten  Hon.-Prof. Dr. Danzl  als  Vorsitzenden,  die 

Hofräte  Dr. Veith  und  Dr. Musger,  die  Hofrätin  Dr.  E. Solé 

sowie  den  Hofrat  Dr.  Nowotny  als  weitere  Richter  in  der 

Rechtssache  der  klagenden  Parteien  1.  Lucia Zegarac,  Rue 

Louise  Debatj  52,  B-5570 Winenne,  und  2.  Mario Zegarac, 

Westerhofen  4,  D-87527 Ofterschwang,  beide  vertreten  durch 

Mag. Daniel  Vonbank,  Rechtsanwalt  in  Bregenz,  gegen  die 

beklagte  Partei  Christian Stadtler,  Veit-Stoß-Straße 100, 

D-80687 München,  vertreten  durch  Summer  Schertler  Stieger 

Kaufmann  Droop  Rechtsanwälte  GmbH  in  Bregenz,  wegen 

Auskunftserteilung  und  Zahlung  (Gesamtstreitwert: 

35.000 EUR), über  den außerordentlichen Revisionsrekurs der 

beklagten  Partei  gegen  den  Beschluss  des  Oberlandesgerichts 

Innsbruck  als  Rekursgericht  vom  19.  November 2015, 

GZ 2 R 168/15a-10, in nichtöffentlicher Sitzung den

B e s c h l u s s

gefasst:

Der außerordentliche Revisionsrekurs wird gemäß 

§ 526  Abs 2  Satz 1  ZPO  mangels  der  Voraussetzungen  des 

[Bereitgestellt: 07.02.2017  14:23]

vonbank
Highlight

vonbank
Highlight

vonbank
Highlight

vonbank
Highlight

vonbank
Highlight

vonbank
Highlight

vonbank
Highlight



2 2 Ob 193/16w

§ 528  Abs 1  ZPO  zurückgewiesen  (§  528a  iVm  § 510  Abs 3 

ZPO).

Oberster Gerichtshof,
Wien, am 26. Jänner 2017

Dr. D a n z l
Elektronische Ausfertigung

gemäß § 79 GOG




